
Witze 3

Warnung: dies sind Witze. Sie sind oft weder geschmackvoll, nett oder politisch korrekt. Lesen Sie deshalb nur weiter wenn Sie 
erwachsen sind und wirklich Sinn für Humor haben.

Wenn Sie prüde sind, aus Bern oder den USA kommen, Turnlehrer oder unter 18 sind, für M. arbeiten und/oder nicht über sich 
selber lachen können, verlassen Sie bitte diese Seite.(Beleidigt? Dann sind Sie definitiv am falschen Ort.

  

Internationales Treffen der weltweit vereinigten Emanzen, Kämpferinnen für die Gleichberechtigung !!!

 

Erhebt sich eine Deutsche und erklärt dem begeisterten Publikum: "Letzte Woche habe ich meinem Mann gesagt, dass ich nicht mehr 
für ihn waschen werde!"

 

Tosender Applaus.

 

"Am ersten Tag habe ich nichts gesehen, am zweiten Tag auch nichts, aber dann siehe da, nach einer Woche hat er seine Wäsche 
selber gewaschen!"

 

Allgemeine Anerkennung, herzlicher Applaus!

 

 

 

Darauf die Erzählung einer Amerikanerin: "Ich habe meinem Mann gesagt, dass ich nicht mehr für ihn Bügeln werde!"

 

Tosender Applaus wiederum. "Am ersten Tag habe ich nichts gesehen, am zweiten Tag auch nichts, aber dann siehe da, nach einer 
Woche stand er am Bügelbrett und hat seine Wäsche selber gebügelt!!"

 

Bewundernder Applaus.

 

 

 

Daraufhin erhebt sich eine Italienerin: "Ich habe meinem Mann gesagt, dass ich nicht mehr für ihn kochen werde!"

 

Tosender Applaus auch hier.

 

"Am ersten Tag habe ich nichts gesehen, am zweiten Tag auch nichts, aber dann, nach einer Woche, bekam ich mein linkes Auge 
schon wieder ein wenig auf!"

 

Eine Frau begleitet ...

 

 

 

... ihren Ehemann zum Arzt. Nach dem Check-Up ruft der Arzt die Ehefrau allein in sein Zimmer und sagt: "Ihr Ehemann ist in einer 
schrecklichen Verfassung, er leidet unter einer sehr schweren Krankheit, die mit Stress verbunden ist. Sie müssen meinen 
Anweisungen folgen, oder er wird sterben: Machen Sie ihm jeden Morgen ein nahrhaftes Frühstück. Zum Mittagessen geben Sie ihm 
ein gutes Essen, dass er mit zur Arbeit nehmen kann und am Abend kochen Sie ihm ein wirklich wohlschmeckendes Abendessen. 
Nerven Sie ihn nicht mit alltäglichem und Kleinigkeiten, die seinen Stress noch verschlimmern konnten. Besprechen Sie keine 
Probleme mit ihm. Versuchen Sie ihn zu entspannen und massieren Sie ihn häufig. Er soll vor allem viel Teamsport im Fernsehen 
ansehen und am wichtigsten, befriedigen Sie ihn komplett mehrmals die Woche sexuell. Wenn Sie das die nächsten zehn Monate tun, 
wird er wieder ganz gesund werden."



 

Auf dem Weg nach Hause fragt ihr Ehemann: "Was hat der Arzt dir gesagt?"

 

"Du wirst sterben", antwortet die Frau.

 

Das ist die ultimative Lösung für uns verheirateten Männer!

 

 

 

Der erste Kettenbrief mit Sinn

 

 

 

Dieser Kettenbrief wurde von potenten Männern initiiert um deren Sexleben noch fantastischer zu gestalten. Im Gegensatz zu 
normalen Kettenbriefen kostet dieser überhaupt nichts, Du kannst nur gewinnen!

 

 

 

Sende diese Mail ganz einfach an 13 Deiner besten Freunde die genauso potent sind wie Du.

 

Danach narkotisierst Du Deine Frau/Freundin, steckst sie in einen grossen Karton (vergiss nicht die Luftlöcher!) und schickst ihn an 
denjenigen der an erster Stelle auf der Liste steht. Schon bald steht Dein Name an erster Stelle und du bekommst 823 542 Frauen per 
Post! Laut Statistik befinden sich darunter mindestens:

 

 

 

0,5 Miss Germany

 

2,5 Models

 

463 wilde Nymphomaninnen

 

3.234 attraktive Nymphomaninnen

 

20.198 Multiorgasmikerinnen

 

40.198 bisexuelle Frauen

 

 

 

Das sind summa sumarum 64.294 Frauen, die ganz einfach heisser, aufgeschlossener und leckerer sind als die alte, übelgelaunte, 
die Du gerade mit der Post weggeschickt hast. Und das Beste ist: Deine Frau ist garantiert nicht unter denen, die Du zugeschickt 
bekommst.

 

 

 



UNTERBRICH DIESEN KETTENBRIEF UNTER KEINEN UMSTÄNDEN!

 

 

 

Ein Kerl, der nur an 5 statt an 13 Freunde geschrieben hatte, bekam zum Beispiel seine Frau zurück, immer noch in den alten 
Morgenmantel gekleidet, mit dem er sie weggeschickt hatte, mit einem langwierigen Migräneanfall und mit vorwurfsvollem 
Gesichtsausdruck. Am selben Tag zog das internationale Supermodel, mit dem er zusammengewohnt hatte seit er seine Frau 
weggeschickt hatte, bei seinem bestem Freund ein (an den er diese Mail nicht geschickt hatte!). Während ich diese Mail weitersende 
hat der Typ, der auf der Liste sechs Plätze über mir steht, bereits 837 Frauen geschickt bekommen und liegt mit Erschöpfung im 
Krankenhaus.

 

Vor seinem Krankenzimmer stehen weitere 452 Kartons.

 

 

 

DU MUSST DIESER MAIL VERTRAUEN!

 

 

 

Dies ist eine einmalige Gelegenheit zu einem befriedigenden Sexualleben zu gelangen. Keine teueren Essenseinladungen, keine 
stundenlangen Gespräche über Nichtigkeiten (an denen nur Frauen interessiert sind) nur um Sex mit ihr zu haben. Keine 
Verpflichtungen, keine miesepetrige Schwiegermutter und keine bösen Überraschungen, von wegen Hochzeit oder Verlobung.

 

Zögere also nicht und schicke diesen Brief noch heute an 13 Deiner besten Freunde.

 

 

 

PS: Wenn Du keine Frau zu verschicken hast kannst Du auch einen Staubsauger nehmen.

 

 

 

PPS: Dieser Brief sollte auch in Kopie an Frauen verschickt werden, damit Sie sich schon jetzt auf die tollen Abenteuer vorbereiten 
können.

 

 

 

Viele Grüsse

 

PS: eben ist ein LKW von der Post vorgefahren !!!!

 

Männerfeindlich

 

 

 

Amerikanische Forscher haben in geheimen Genlabors den männlichen Homo Sapiens bis zur Perfektion weiterentwickelt!

 

Und was ist dabei rausgekommen? - Eine EC-Karte, die den Müll runterträgt!



 

 

 

Warum sind männliche Gehirne teurer als weibliche?

 

Weil die weiblichen gebraucht sind!

 

 

 

 

 

Harry sagt zu seiner Frau: 'Hör mal, das ist interessant, Schatz. Ich habe gerade gelesen, dass einer Studie zufolge Männer 
durchschnittlich 15'000 Wörter am Tag benutzen - Frauen dagegen fast 30'000. Das dürfte ja wohl endgültig beweisen, dass Frauen 
mehr reden als Männer.'

 

'Überhaupt nicht', sagt seine Frau. 'Das beweist nur, dass wir immer alles zweimal sagen müssen, damit ihr es kapiert!'

 

 

 

 

 

Warum feiern wir eigentlich Weihnachten ... Es kommt doch jeden Tag vor, dass ein Mann geboren wird, der sich später für Gott hält.

 

 

 

 

 

Der Bauer und die Bäuerin gehen spazieren. Plötzlich zieht ein Gewitter auf. Ein Blitz schlägt zwei Meter neben dem Bauer ein.

 

Blickt die Bäuerin zum Himmel und sagt: ,Na?'

 

Zwei Minuten später erneut ein Blitz, einen Meter neben dem Bauern.

 

Sagt die Bäuerin: Na, na!!!

 

Der nächste Blitz schlägt ein, trifft den Bauern, der tot umfällt.

 

Sagt die Bäuerin: NA ALSO !!

 

 

 

 

 

Handys sind die einzigen Objekte, bei denen Männer sich streiten, wer das kleinere hat.



 

 

 

Wie rächt frau sich an der Frau, die einem den Ehemann weggenommen hat?

 

Frau lässt sie ihn behalten.

 

 

 

 

 

Was ist der Beweis dafür, dass Märchen frei erfunden sind?

 

Weil der Prinz immer ein intelligenter, gut aussehender Single ist.

 

 

 

Ein evangelischer und ein katholischer Pfarrer streiten sich darüber, wann das Leben anfängt.

 

Der eine meint, das Leben beginnt bereits bei der Zeugung, der andere behauptet, das Leben beginnt erst bei der Geburt.

 

Da sie nicht so recht weiterwissen, schlägt einer der beiden Pfarrer vor: "Wir fragen die alte Frau dort auf der Parkbank um Rat!? 
Gesagt - getan!"

 

Die alte Frau hat auch sofort die passende Antwort parat: "Ihr wollt wissen wann das Leben anfängt? Das Leben fängt an, sobald die 
Kinder aus dem Haus sind und der Alte unter der Erde ist!"

 

 

 

 

 

Welches ist der schnellste Weg zum Herzen eines Mannes?

 

Durch die Brust mit einem scharfen Messer.

 

 

 

Eine Karawane zieht durch die Sahara. Die Männer sitzen auf den Kamelen, die Frauen laufen nebenher. "Nimmt man denn hier 
keine Rücksicht auf das schwache Geschlecht?", will ein Tourist wissen. "Ganz im Gegenteil..", antwortet eine der Frauen, "Wir wollen 
abends keine müden Männer."

 

 

 

 

 

Nach einem Unfall: Der Verletzte liegt auf dem Rasen, einige rufen mit dem Handy die Polizei, über den Verletzten beugt sich eine 



Frau um zu helfen. Kommt ein Mann sicheren und energischen Schrittes von hinten, tippt der Frau auf die Schulter und sagt: "Lassen 
Sie mich das mal machen, ich habe einen Erste-Hilfe-Kurs gemacht." Die Frau schaut ihm eine Weile zu und sagt dann zu ihm: "Wenn 
Sie an die Stelle kommen, wo sie den Arzt rufen sollten, ich bin schon da."

 

 

 

 

 

"Ich werde dem Chauffeur kündigen!" tobt Direktor Hasenfuss. "Nun hat er mich heute schon zum dritten Mal in Lebensgefahr 
gebracht!"

 

"Aber Herbert," beruhigt ihn seine Frau, "gib' ihm doch noch eine Chance!"

 

 

 

 

 

 

 

1. Frau: "Was würdest Du mit einer machen, die Du mit Deinem Mann im Bett erwischst?"

 

2. Frau: "Ich würde zuerst Ihren Blindenhund erschiessen....."

 

 

 

 

 

Ein Theologe diskutiert mit einer Architektin:

 

Er: "Ich weiss nicht, warum sie sich so aufregen. der liebe Gott hat doch zuerst den Mann gebaut, und dann erst die Frau. die 
Reihenfolge wäre damit doch geregelt!"

 

Sie: "Ich mache auch immer zuerst eine Skizze."

 

 

 

 

 

Sie: "Liebling, im Büro haben meine Kollegen gesagt, dass ich ganz tolle Beine hätte."

 

Er (brummend): "Ach ja, und von Deinem fetten Arsch haben sie nicht gesprochen."

 

Sie: "Nein, von Dir war nicht die Rede."

 

 



 

 

 

Eine Frau, die so gut sein will wie ein Mann, hat einfach keinen Ehrgeiz.

 

 

 

 

 

 

 

Wenn eine Frau sich einen Kerl geangelt hat, nennt er sich Eroberer.

 

 

 

 

 

 

 

Dass Frauen immer das letzte Wort haben, liegt einfach daran, dass den Männern nichts mehr einfällt.

 

 

 

 

 

 

 

Eine Frau wird an dem Tage dem Mann wirklich gleichberechtigt sein, an dem man auf einen bedeutenden Posten eine inkompetente 
Frau beruft.

 

 

 

 

 

 

 

Hinter jeder erfolgreichen Frau steht ein Mann, der versucht hat, sie zu bremsen. What's the difference between men and boys?

 

The price of their toys.

 

 

 

 

 



 

 

Er, seufzend: "Wenn ein Mann eine Partnerschaft eingeht, versklavt er sich."

 

Kumpel: "Ein guter Mann erweckt den Eindruck, er hätte sich versklavt und macht, was er will!"

 

Sie : "Siehst Du, und eine gute Frau lässt ihn in dem Glauben, dass das so ist...!"

 

 

 

Betreff: Das ewige Leid

 

 

 

Liebe Mitunterdrückte,

 

 

 

endlich steht es schwarz auf weiss: Die Tage, an denen Frauen sagen sie verstuenden uns nicht, sind gezählt! Hiermit leite ich Euch 
ein mächtiges Werkzeug weiter damit Ihr es Euren Frauen weiterleitet, auf dass sie es lesen und hoffentlich verstehen mögen:

 

 

 

Das MAENNERMANIFEST (Ein für alle Mal!)

 

 

 

Frau, Fräulein, Freundin, Verlobte, Weib, Angetraute und alle anderen Frauen,

 

 

 

1. Wenn Du denkst, Du wärst fett, ist das wahrscheinlich auch der Fall! Frag' mich nicht, ich verweigere die Aussage.

 

 

 

2. Wenn Du etwas willst, reicht es völlig, einfach danach zu fragen. Um eines klarzustellen: Wir sind simpel. Wir verstehen keine 
subtilen indirekten Fragen. Indirekte Fragen funktionieren nicht, die auf der Hand liegenden indirekten Fragen auch nicht. Sags 
einfach wie es ist.

 

 

 

3. Wenn Du eine Frage stellst auf die Du keine Antwort erwartest, wundere Dich nicht, dass eine Antwort kommt, die Du nicht hören 
wolltest.

 

 



 

4. Wir sind SIMPEL.

 

Wenn ich Dich bitte, mir das Brot anzureichen, meine ich nichts anderes als das. Es ist kein Vorwurf, dass es nicht auf dem Tisch steht. 
Es gibt weder versteckte Andeutungen noch Vorwürfe. Wir sind wirklich Simpel.

 

 

 

5. Wir sind SIMPEL.

 

Es macht keinen Sinn mich zu fragen an was ich denke! 96,5% der Zeit denken Männer an Sex. Nein, wir sind nicht besessen, es ist 
einfach das, was uns am meisten gefällt.

 

 

 

6. Wir sind SIMPEL.

 

Manchmal denke ich nicht an Dich. Das ist nicht schlimm. Gewöhn Dich bitte daran. Frage mich bitte nicht, woran ich denke, es sei 
denn Du bist bereit, über Politik, Wirtschaft, Philosophie, Fussball, Saufen, Titten, Hintern oder Autos zu reden.

 

 

 

7. Freitag/Samstag/Sonntag = viel fressen = Freunde = Fussball vorm Fernseher = Bier = schlechte Manieren. Es ist wie Vollmond 
oder Ebbe und Flut. Es ist unvermeidlich!

 

 

 

8. Einkaufen macht keinen Spass, und ich, ich werde nie gefallen daran finden!

 

 

 

9. Wenn wir irgendwo hingehen, welche Klamotten Du auch trägst, es steht Dir super. Ich schwör's.

 

 

 

10. Du hast genug Kleider und genug Schuhe. Heulen ist Erpressung. Mich selbst pleite zu machen ist kein Liebesbeweis an Dich.

 

 

 

11. Die meisten Männer haben 3 Paar Schuhe. Ich wiederhole: Wir sind SIMPEL. Wie kommst Du auf die Idee ich könnte nur einen 
Hauch von Ahnung haben, welches von Deinen 30 Paar Schuhen am besten dazu passt?

 

 

 

12. Einfache Antworten wie Ja oder Nein sind völlig ausreichend, egal wie die Frage lautet!

 



 

 

13. Wenn Du ein Problem hast, bitte mich nur darum Dir zu helfen, das Problem zu lösen. Bitte mich nicht, Dich zu bemitleiden, wie es 
deine Freundinnen tun.

 

 

 

14. Kopfschmerzen die 8 Wochen dauern sind keine Kopfschmerzen! Geh zum Arzt!

 

 

 

15. Wenn ich etwas sage, das auf zwei Arten interpretiert werden kann und eins von beiden beunruhigt Dich oder macht Dich 
unglücklich, meine ich das andere!

 

 

 

16. ALLE Männer sehen nur 16 Farben. Pfirsich ist eine Frucht und keine Farbe!

 

 

 

17. Und was für eine Farbe ist überhaupt Apriko(t), und wie zur Hölle schreibt man das?

 

 

 

18. Bier gefällt uns wie euch Handtaschen gefallen. Ihr verstehts nicht, wir auch nicht.

 

 

 

19. Wenn ich Dich frage was los ist und Du sagst "nichts", werde ich Dir glauben und so tun, als ob alles in bester Ordnung sei!

 

 

 

20. Frag nicht: "Magst Du mich?". Sei Dir sicher, dass ich nicht bei Dir wäre, wäre das nicht der Fall!

 

 

 

21. Die Basisregel, im Falle des geringsten Zweifels, egal worum es geht: Nimm das einfachste!

 

 

 

WIR SIND WIRKLICH SIMPEL!!!!

 

 

 

BITTE DIESES MANIFEST UNTER SO VIEL FRAUEN WIE MÖGLICH VERBREITEN, AUF DASS SIE ENDLICH DIE MÄNNER 



VERSTEHEN MÖGEN, FÜR EIN UND ALLEMAL. BITTE AUCH UNTER MÖGLICHST VIELEN MÄNNERN VERBREITEN, DAMIT SIE 
WISSEN, DASS SIE IN IHREM KAMPF NICHT ALLEINE SIND!

 

Ein Mann betritt eine Tierhandlung, um einen Papagei zu kaufen. Der

 

Verkäufer zeigt die drei vorrätigen Exemplare. Der erste Papagei ist herrlich bunt,

 

bildschön und 50 cm gross.

 

'Na ja', denkt der Käufer, der wird wohl recht teuer sein. Er fragt den

 

Verkäufer nach dem Preis: "1.000.- DM! Aber dafür spricht er auch deutsch und englisch."

 

Der Käufer sieht sich den zweiten Papagei an. Dieser ist nicht so schön und auch ein bisschen kleiner.

 

"Was kostet dieser hier?"

 

"2.000.-DM! Er spricht 4 Sprachen fliessend."

 

Dies ist dem Käufer natürlich auch zu teuer und er sieht sich den dritten

 

Papagei an, der ein bisschen mickrig und zerrupft auf der Stange sitzt. Der

 

Verkäufer nennt ihm den Preis "3.000.-DM!"

 

"Und was kann er?" fragt der Käufer.

 

"Hab ich noch nicht herausgefunden, aber die anderen beiden sagen 'Chef' zu ihm..."

 

Der Herrgott betrachtet von oben die Erde und hat den

 

Eindruck, dass etwas nicht stimmt. Trotz seinen Bemühungen

 

findet er den Grund nicht und ist verzweifelt.

 

 

 

Da ruft er Petrus und beauftragt ihn, auf der Erde nachzusehen,

 

was nicht richtig sei.

 

 

 

Nach vier Wochen kommt Petrus erschöpft zurück und meldet



 

voller Gram, dass es die Erdenmenschen mit der Treue gar nicht

 

mehr genau nehmen. Ja, er muss dem Herrgott berichten, dass es

 

die Menschen zu 98 % kreuz und quer miteinander treiben, schlimmer als

 

die Tiere.

 

 

 

Daraufhin verfärbt sich die Gesichtsfarbe von Gott, ja gar sein Bart

 

wird rot! In seiner Wut schreit er Petrus an und befiehlt ihm die Sünder

 

sofort zu bestrafen. Petrus sieht die Riesenarbeit, welche

 

ihm für diese Aufgabe bevorstehen würde und sagt zu Gott, ich habe eine

 

andere Idee: Belohnen wir doch die 2 % Treuen, das ist erzieherisch

 

wertvoller und hat sicher eine bessere Wirkung. Gott pflichtet ihm bei

 

und beauftragt Petrus, jedem der treuen Menschen ein Geschenkpaket zu

 

geben.

 

 

 

Weisst Du was im Paket war?

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 



<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

<

 

 

 

 

 

DU HAST ALSO AUCH KEINES ERHALTEN !

 

 

 

---------------

 

Ein Mann fahrt mit seinem Auto bei Rot über die Kreuzung.

 

Er wird von einer jungen eifrigen Politesse aufgehalten.

 

Politesse: "Führerschein bitte. Sie sind gerade bei

 

rot über die Kreuzung gefahren !"

 

Mann: "Wirklich?!? Führerschein hab ich keinen!"

 

Politesse: "Dann geben sie mir den Zulassungsschein!"

 

Mann: "Hab ich auch keinen!"



 

Politesse: "Schaun's mal ins Handschuhfach!"

 

Mann: "Da muss ich nicht hineinschauen.

 

Da ist nur mein 9mm Revolver drinnen!"

 

Politesse: "Wie bitte?"

 

Mann: "Meine Waffe...!"

 

Politesse: "Machens mal den Koffaraum auf!"

 

Mann: "Muss ich auch nicht.

 

Da ist nur meine Freundin drinnen.

 

Die hab ich vor 10 Minuten erschossen!"

 

Die Politesse alarmiert die KRIPO und zusätzliche

 

Funkstreifen.

 

 

 

Der Einsatzleiter der Kripo geht zu dem Mann:

 

"Führerschein, Zulassungsschein!"

 

Der Mann händigt beide Dokumente wortlos aus.

 

"Danke, jetzt geben sie mir bitte die Waffe

 

mit der linken Hand aus dem Handschuhfach!"

 

Mann: "Welche Waffe? Da ist nur mein Verbandskasten drinnen!"

 

Der Mann öffnet das Handschuhfach und es ist wirklich

 

nur der Verbandkasten drinnen.

 

Einsatzleiter: "Zeigen Sie mir die Leiche im Kofferraum!"

 



Mann: "Leiche?!? Da ist nur mein Pannendreieck und mein

 

Einkauf drinnen!"

 

Der Mann steigt aus, öffnet den Kofferraum und es sind

 

wirklich nur das Pannendreieck und der Einkauf drinnen!

 

Kriminalbeamter: "Also des vasteh ich net, mei Kollegin hat gsacht Sie ham

 

an Revolver im Handschuhfach und a Leiche im Kofferraum !?"

 

Mann: "Ja, ja ...die Tussi hat auch behauptet ich bin

 

bei rot über die Kreuzung gefahren."

 

 

Bert war in Brasilien im Urlaub. Nach seiner Rückkehr, fragte ihn sein Chef:

 

"Na, Bert, wie war es denn in Rio?"

 

"Ach, in Brasilien gibt's nur Fussballspieler und Nutten!"

 

Der Chef: "Wussten Sie eigentlich, dass meine Frau Brasilianerin ist?"

 

Bert: "Oh, bei welchem Verein spielt sie denn?"

 

Kannibalen fressen Menschen. Was fressen Bio-Kannibalen?

 

Nonnen!

 

Die sind garantiert noch nicht gespritzt!

 

Jesus, sehr besorgt über den hohen Drogenkonsum auf Erde, ruft seine Apostel für eine ausserordentliche Sitzung zu sich. Nach 
langen Diskussionen wird entschieden, dass der beste Weg, um das Problem zu lösen, darin besteht, die Drogen selber zu probieren, 
um so die nötigen Massnahmen treffen zu können.

 

 

 

Es wird deshalb entschieden, dass eine Apostelkommission auf die Erde geht und sich die verschiedenen Drogen beschafft. Die 
Geheimmission nimmt ihren Lauf.

 

 

 

Zwei Tage später kommen die ersten Apostel zurück. Jesus wartet auf Sie am Eingangstor. Der erste Apostel kommt.



 

Toc-toc: "Wer ist da?" "Paulus". Jesus öffnet das Tor.

 

"Sehr gut Paulus! Was bringst Du mit?" "Ich bringe Haschisch aus Marokko".

 

"Sehr gut Bruder! Komm rein." Der zweite kommt.

 

Toc-toc: "Wer ist da?" "Markus". Jesus öffnet das Tor.

 

"Sehr gut Markus! Was bringst Du mit?" "Ich bringe

 

Marihuana aus Kolumbien". "Sehr gut Bruder! Komm rein."

 

"Und was bringst Du mit Matthäus?" "Ich bringe Kokain aus Bolivien".

 

"Sehr gut Bruder! Komm rein."

 

"Und was bringst Du mit Johannes?" "Ich bringe Crack aus New York".

 

"Sehr gut Bruder! Komm rein."

 

"Und was bringst Du mit Lukas?" "Ich bringe Speed aus Amsterdam".

 

"Sehr gut Bruder! Komm rein."

 

Toc-toc: "Wer ist da?" "Judas". Jesus öffnet das Tor.

 

"Und was bringst Du mit, Judas?"

 

 

 

"Das FBI! OK, Schweinehunde, alle gegen die Wand"

 

George Bush hat einen Herzanfall und stirbt. Er wird direkt in die

 

Hölle geschickt, wo der Teufel bereits auf ihn wartet.

 

 

 

"Ich weiss nicht was ich machen soll", sagt der Teufel, "Du bist zwar

 

auf meiner Liste, aber ich habe kein freies Zimmer übrig. Da Du auf jeden Fall

 



in die Hölle gehörest, müssen wir also eine Lösung finden. Wir haben hier ein

 

paar Typen, die lange nicht so schlecht sind wie Du. Ich werde einen davon

 

freilassen, damit Du dessen Platz einnehmen kannst, und Du darfst entscheiden wen."

 

"Das klingt gut", denkt sich George, und der Teufel öffnet den ersten Raum.

 

Drinnen sieht er Ronald Reagan in einem riesigen Swimmingpool, ins Wasser

 

eintauchen und wieder auftauchen. Immer und immer wieder... "Ach nö", sagt

 

George, "das ist nichts für mich. Ausserdem bin ich eh kein guter Schwimmer..."

 

Der Teufel öffnet die zweite Tür. Er sieht Richard Nixon in einem Raum voller

 

Felsen, der mit einem Holzhammer auf das Gestein einhaut, immer und

 

immer wieder... "Nein, ich habe Probleme mit der Schulter. Es wäre eine Qual

 

für mich, Tag ein Tag aus auf Felsen einzuhauen" sagt George. Der Teufel

 

öffnet die dritte Tür. Drinnen liegt Bill Clinton an Händen und Füssen gefesselt auf dem

 

Boden. Über ihm hockt Monica Lewinsky und tut das, was

 

sie am besten kann. George traut seinen Augen nicht. "Na gut, das könnte ich tun",

 

sagt er und reibt sich die Hände. Der Teufel lächelt "Okay Monica, Du kannst gehen."

 

Der Rabbi ärgert sich darüber, dass viele der Gläubigen ohne Hut in die Synagoge kommen. Also schreibt er an den Eingang: "Das 
Betreten der Synagoge ohne Kopfbedeckung ist ein dem Ehebruch vergleichbares Vergehen." Am nächsten Tag steht darunter: "Hab 
ich probiert. Kein Vergleich!"

 

Heisser Sommertag, die Luft flimmert, im Hühnerhof ist alles ruhig, kein Federvieh, nichts draussen, alles ist im Schatten, so heiss 
istes.

 

Plötzlich ein Krach, der Hühnerschlag wird aufgerissen, raus rennt der Hahn, rast über den Hühnerhof und schreit:

 

"Ich habe mich geirrt - ich habe mich geirrt!"

 

Gleich darauf geht die Tür wieder auf, watschelt 'ne Ente raus und sagt:

 

"Das macht doch nichts - das macht doch nichts!"

 



Ein Minister, ein Priester und ein Rabbi machen einen gemeinsamen Ausflug. Es war ein sehr heisser Sommertag als sie plötzlich an 
einen einsamen Waldsee kamen. Sie schauten sich um und da niemand da war, der sie sehen konnte zogen sie sich splitternackt aus 
und nahmen ein erfrischendes Bad. Ihre Freiheit geniessend, ging das nackte Trio Beeren pflücken als plötzlich eine Gruppe Frauen 
aus ihrer Stadt entgegen kam. Da sie ihre Kleidung nicht mehrrechtzeitig erreichen konnten, bedeckte der Minister und Priester das 
Geschlechtsteil mit den Händen, der Rabbi jedoch bedeckte sein Gesicht und sie rannten davon. Nachdem die Frauen weg waren 
und sie wieder angezogen waren, fragten der Minister und der Priester den Rabbi, weshalb er denn sein Gesicht und nicht sein 
Geschlechtsteil bedeckte? Der Rabbi antwortete: "Ich weiss nicht genau wie es bei euch ist, aber in MEINER Gemeinde erkennt man 
mich an meinem Gesicht."


